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 1  WORDPRESS 5 INSTALLIEREN

Sie wollen allein oder in einem kleinen Team eine professionelle Website erstellen? Dann ist WordPress genau das richtige Programm. Ob private Website, Blog, Shop oder Firmenpräsenz, alles geht – und alles geht gut.

Dieses Buch ist in drei Abschnitte aufgeteilt: Installation, Konfiguration und Profitipps. Und los geht’s!

In diesem Kapitel geht es um die Basics: Was ist WordPress, was kann WordPress, und wie wird es installiert?
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Bild 1.1: Willkommen in der Welt von WordPress: bei WordPress.org.

WordPress rockt das Web

WordPress, 2004 gestartet, hat zuerst das Bloggen populär gemacht, also das Tagebuchschreiben im Internet. Nach über 15 Jahren der Weiterentwicklung werden nahezu alle Einsatzbereiche von Websites abgedeckt. WordPress ist die Eier legende Wollmilchsau: Blog, CMS, Shop – mit WordPress läuft es einfach.

Professionelle Internetpräsenzen lassen sich am schnellsten, schönsten und einfachsten mit WordPress erstellen – auch von Nichtprogrammierern und Nichtdesignern. Sie müssen das Rad nicht neu erfinden. WordPress ist eine kostenlose Software, die jeder beliebig oft installieren darf. Außerdem gibt es eine riesige Community, zu der Tausende von Entwicklern ständig mit neuen Themes (Designvorlagen) und Plug-ins (Erweiterungen) ihren Beitrag leisten.

Welche Version darf es sein? Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Buchs ist WordPress bei Version 5.1 angelangt. Die Veränderungen von 5.0 auf 5.1 sind relativ überschaubar. Bedeutender war der Sprung von 4.9 auf 5.0. Seit der ersten 5er-Version ist WordPress mit dem Gutenberg-Editor ausgestattet. Dank Gutenberg können nun auch absolute Laien ganz unkompliziert Schriftfarben ändern, Tabellen einfügen und Texte in Spalten aufteilen.

Zwischen den großen Versionen erscheinen kleinere Updates, die hauptsächlich Sicherheitslücken beheben. Dafür wird eine dritte Ziffer weitergezählt. Genau genommen haben alle WordPress-Versionen eine dreistellige Versionsnummer. Welche WordPress-Version empfiehlt sich nun für die Installation? Natürlich die jeweils aktuelle! Zum einen aus Sicherheitsgründen und zum anderen, weil die jüngeren Versionen ein Mehr an guten Features bieten.


(WEB)SEITE ODER (WEB)SITE?

Weil sich die Begriffe in der Welt des Internets oft überschneiden, sei für WordPress und für dieses Buch in Stein gemeißelt:

Eine Site bezeichnet immer die gesamte Internetpräsenz. Denken Sie dabei an eine Landschaft mit Bäumen und Kühen. Eine Seite steht dagegen für etwas Einzelnes, also den Baum oder die Kuh.

Als Aufhänger für dieses Buch dient die Tanzschule Mustermann. Sie benötigt dringend eine neue – Site!



Vorinstalliert oder eigene Installation?

Sie sind ein blutiger WordPress-Anfänger und möchten sich erst einmal auf einer Spielwiese mit dem Programm vertraut machen? Die bekannteste wird von der Firma Automattic betrieben. Sie finden sie unter wordpress.com und nicht unter WordPress.org. Die Domainendung macht den Unterschied.
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Bild 1.2: Die Website wordpress.com bietet die Möglichkeit, unkompliziert in WordPress hineinzuschnuppern.

Die WordPress-Spielwiese

Auf WordPress.com müssen Sie keinen Webspace bei einem Provider anmieten und auch nichts hochladen, installieren oder aktualisieren. Nach Ihrer Registrierung erhalten Sie sofort Ihre eigene Site. Etwas mürrisch verhält sich WordPress.com nur bei der Eingabe Ihres Passworts. Zu kurze oder qualitativ schlechte Passwörter werden angemahnt – aus gutem Grund, denn auf einen gehackten Account hat der ursprüngliche Besitzer alle Zugriffsmöglichkeiten verloren.

Erreichbar ist Ihre Präsenz zum Beispiel unter der URL tanzschule-mustermann.wordpress.com. Weil Sie den ersten Teil der Domain frei wählen können, wäre auch mustermann-ortsname.wordpress.com eine Möglichkeit.

Zum Einstieg ist WordPress.com gar nicht schlecht. Sie können viele Funktionen nach Herzenslust ausprobieren, ohne etwas kaputt zu machen. Weil sich der Dienst durch Werbebanner finanziert, ist die Nutzung in der Grundfunktion (Tarif WordPress.com Free) kostenlos. Bezahlen müssen Sie aber für Features, die bei einer eigenen Installation selbstverständlich sind. Es ist daher empfehlenswert, sich nach dem Ausprobieren wieder von der Spielwiese zu verabschieden.
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Bild 1.3: Erste Schritte mit WordPress.com: Ein Konto wird erstellt.

Die eigene Installation

Kostengünstig, solide und zukunftssicher betreiben lässt sich ein WordPress-Projekt am besten mit einer eigenen Installation auf einem neutralen Webspace. Nur diese Methode bietet volle Kontrolle und Erweiterbarkeit. Doch bevor unsere Tanzschule Mustermann einen Webspace anmietet, muss die Namensfrage geklärt werden.


PROVIDERANGEBOTE KRITISCH PRÜFEN

Vor allem die großen Provider zaubern immer wieder neue WordPress-Pakete aus dem Hut. Angefangen hat es mit »1-Klick-Installationen«, vorgefertigten WordPress-Instanzen, in die Sie sich als Kunde nur einklinken müssen.

Jüngster Trend sind Komplettlösungen, die als »WordPress-Hosting-Pakete« oder »Managed WordPress« angeboten werden. All diese wohlklingenden Angebote haben aber zwei Nachteile: Sie müssen sich in providereigene Administrationsoberflächen einarbeiten und einen Teil der Kontrolle über Ihr Projekt abgeben. Für den Anfang mag das verschmerzbar sein. Aber vielleicht möchten Sie später ein bestimmtes Plug-in verwenden oder mit einem Webshop oder Google AdSense Geld verdienen? Dann werden Sie mit Sicherheit an die Grenzen vorgefertigter Pakete stoßen.

Falls Sie auf ein Managed WordPress nicht verzichten möchten: Nutzen Sie den Service von Dienstleistern, die sich ausschließlich auf WordPress konzentrieren, zum Beispiel wp-projects.de (preisgünstig) oder wlwp.de (etwas teurer).



Überlegungen zum Domainnamen

Kennen Sie eine Website, die sich zu gleichen Teilen mit Salsa und Astronomie beschäftigt? Höchstwahrscheinlich nicht.

Keine Zweideutigkeiten, bitte!

Gemischtwarenläden sind im realen Leben ausgestorben – im Internet hatten sie nie eine Chance. Sie müssen sich für ein bestimmtes Website-Thema entscheiden oder zwei Projekte starten. Wie wäre es mit einem Blog über Salsa und einer statischen Site zur Astronomie? Getrennt haben beide Websites bessere Chancen.

Mit dem Domainnamen punkten

Der Domainname entscheidet wesentlich über den Erfolg einer Website. Machen Sie keine Experimente. Umständliche Namen und juristisch heikle Konstruktionen sind tabu. Wenig falsch machen können Sie mit Eigennamen und generischen, sprich allgemeinen Begriffen wie »Schreinerei« oder »Tanzschule«.

Falls Sie allerdings einen Eigennamen besitzen, der mit einer Firma oder einem Prominenten konkurriert, sollten Sie das Thema Markenrecht nicht auf die leichte Schulter nehmen. Sie wollen ja in Ruhe eine erfolgreiche Webpräsenz aufbauen und sich nicht in juristische Auseinandersetzungen verstricken.

Immer empfehlenswert ist die kostenlose Onlinerecherche in der Markendatenbank des Deutschen Patent- und Markenamts DPMA. Sie erreichen sie unter www.dpma.de. Im Zweifel sollten Sie vor Projektstart juristischen Rat einholen.

Bevor Sie sich endgültig auf einen Namen festlegen: eine Nacht darüber schlafen. So gewinnen Sie noch einmal etwas Distanz. Immer hilfreich ist auch externer Rat. Fragen Sie einfach mal Freunde und Bekannte, was sie spontan mit Ihrer Namensidee verbinden.

Domainnamen registrieren lassen

Ihren Domainnamen registrieren Sie nicht persönlich, sondern über einen sogenannten Provider. Der Provider übernimmt die Verwaltung, wobei Sie selbst Eigentümer der Domain bleiben. Bei einem Providerwechsel dürfen Sie den Namen deshalb immer mitnehmen.


UMLAUTDOMAINS

Sie suchen nach einer Domain für die »Bäckerei Jörn Müller« und haben »www.bäckerei-jörn-müller.de« im Visier? Umlautdomains lassen sich zwar leicht bestellen, aber von anderen Domains nur sehr umständlich verlinken. Backlinks, also die für die Suchmaschinen so wichtigen Verlinkungen auf Ihre Seite, werden damit, wenn überhaupt, schwer gewonnen. Besser ist es, wenn die WordPress-Installation auf einer URL ohne Umlaut liegt. Eine Umlautdomain sollte nur als Zusatzdomain in Betracht gezogen werden.



WordPress innerhalb der Domain platzieren

Um WordPress innerhalb der Domain zu platzieren, gibt es zwei praktikable Möglichkeiten:

•www.tanzschule-mustermann.de – Der Normalfall. Die Domain ist identisch mit der WordPress-Installation. Für 95 % der Installationen ist dies der richtige Weg.

•www.tanzschule-mustermann.sportclub1234.de – Der Ausnahmefall.
Beispiel: Unter www.sportclub1234.de betreibt der örtliche Sportverein eine gut besuchte Webpräsenz. Da sich der Tanzsaal im Sporthaus befindet, soll die Tanzschule Mustermann auch im Internet mit dem Verein identifizierbar sein. Realisieren lässt sich dieser Ansatz, indem der Inhaber der Hauptdomain bei seinem Provider eine (meist kostenlose) Subdomain bestellt. Die Verzeichnisse von Tanzschule und Sportverein bleiben getrennt, es kommt also nichts durcheinander. WordPress wird nur in die Subdomain installiert.

•Einen Haken hat die Sache allerdings! Verantwortlich für alle Domains bleibt der Inhaber von sportclub1234.de. Sollte es irgendwann zu Meinungsverschiedenheiten kommen, springt der Inhaber der Tanzschule schnell im Dreieck.

Providercheck, Hosting-Paket und SSL

Ein Provider, auch Hoster genannt, registriert für Sie eine Domain und stellt Ihnen auf einem Webserver einen Platz für WordPress zur Verfügung. Dieser Server steht wohltemperiert und gut abgesichert in einem Rechenzentrum. Betreten werden Sie diese heilige Halle voraussichtlich nie. Eben deswegen ist die Providerwahl Vertrauenssache.

Technik und Service müssen stimmen. Wenn ein Anbieter sechs Monate für null Euro verschleudert, muss er das Geld hinterher wieder reinkriegen. Gespart wird dann gern an der Serverperformance, der Sicherheit oder dem Service. So ein Lockangebot ist vielleicht für einen Testlauf annehmbar, aber nicht für ein solides Projekt. Entscheidend ist der Support, und zwar besonders im Katastrophenfall. Leider ist auch bei Einhaltung aller Sicherheitsregeln keine Website zu 100 % vor Angriffen geschützt. Ein schlechter Provider schaltet die Website nach einer Infizierung mit Schadecode nur ab. Ein guter hilft bei der Fehleranalyse und der Wiederherstellung.

Den Provider des Vertrauens erkennen

Solide Provider verzichten auf leicht bekleidete Damen in der Werbung. Stattdessen bieten sie auf ihrer Webpräsenz Hilfeseiten, Tutorials und FAQs an. Und zwar die passenden – zum Beispiel zum Einrichten einer MySQL-Datenbank, zum Umgang mit einem FTP-Programm, zur Einrichtung eines SSL-Zertifikats und zum Thema .htaccess.

Ein gutes Indiz für die Qualität eines Providers ist sein Kundenforum, falls vorhanden. Sehen Sie sich dort in Ruhe um. Werden Fragen schnell und kompetent beantwortet, oder lässt man die Ratsuchenden im Regen stehen? Achten Sie auch auf die Word-Press-Gewichtung. Existieren eigene WordPress-FAQ-Punkte oder eigene Rubriken im Forum, oder werden andere CMS stärker gewichtet? Jeder Provider hat so seine Lieblinge.

Wenn Sie zwei oder drei Kandidaten in der engeren Auswahl haben, googeln Sie die Providernamen in Verbindung mit WordPress. Stoßen Sie bei einem bestimmten Anbieter auf überwiegend positive Berichte? Dann entscheiden Sie sich für ihn und studieren seine verschiedenen Webspace-Angebote. Wählen Sie bei ihm das geeignete Paket für Ihr Projekt.

Technische Voraussetzungen

WordPress hat bestimmte Mindestvoraussetzungen, ohne die es gar nicht installiert werden kann. Für die aktuelle Version 5.1 sind das:

•PHP ab Version 5.2.4. Empfohlen wird 7.3 oder höher.

•MySQL ab Version 5.0. Empfohlen wird 5.6 oder höher. Alternativ kann MariaDB ab Version 10.0 verwendet werden.

•Ein aktiviertes Mod-Rewrite-Modul.

Okay, der letzte Punkt ist keine zwingende Voraussetzung. WordPress läuft zwar auch ohne dieses Modul, aber dann nicht mit Google-freundlichen URLs. Bestehen Sie deshalb auf Webspace mit Mod Rewrite.

Speicherplatz für WordPress

Trotz der weiten Spanne an Einsatzgebieten, vom Blog über die Firmenpräsenz bis zum Shop, zählt WordPress immer noch zu den schlanken Systemen.
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